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2. Umfrageergebnisse 2019
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Die Stilllegung der BBT wird deutlich abgelehnt. Am meisten Zuspruch findet das Szenario
«Pendelbahn mit Piste nach Tschiertschen». 

Langfristige Szenarien

Umfrage Juli 2019
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Eine überwiegende Mehrheit von 89% der Befragten wünscht, dass die Machbarkeit einer Anbindung 
an Arosa vertieft geprüft wird.

Machbarkeitsprüfung der Anbindung an Arosa ist gewünscht

Umfrage Juli 2019
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Wenn die Teilnehmenden die Wahl haben zwischen jeweils zwei Szenarien, dann wird deutlich: Die Stilllegung ist keine 
Option. Die Anbindung an Arosa wird von 55% gegenüber dem Service-Public-Modell bevorzugt.

Langfristige Szenarien: Präferenzen

Umfrage Juli 2019

Stilllegung / Service Public Service Public / Pendelbahn Stilllegung / Pendelbahn
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Eine Verweigerung jeglicher Finanzierung wird deutlich abgelehnt. Mit Ausnahme der 
Leistungsreduktion werden die übrigen Massnahmen von den Befragten akzeptiert.

Mittelfristige Massnahmen

Umfrage Juli 2019
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Gästetaxen um durchschnittlich CHF 500 – 1'000 pro Wohnung erhöhen

Defizite der Bahnen über Gemeindehaushalt tragen (Erhöhung
Liegenschaftssteuer)

Preiserhöhung von mind. 20% für die Benutzung der Bahnen

Finanzielle Einsparungen durch Verschlankung des TVTP zugunsten BBT

Leistungsreduktion der Bahnen durch Verzicht auf 1 – 2 Skilifte

Keine zusätzliche Finanzierung. Ich nehme die Stilllegung der Bergbahnen in
Kauf.

Sehr gute Lösung Denkbare Lösung, bin offen
Schlechte Lösung, aber kann damit leben Schlechte Lösung, kann ich nicht unterstützen

▪n = 592
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Umfrage Juli 2019

Die Ergebnisse der Umfrage von 2019 verstehen der 
Gemeindevorstand und der Verwaltungsrat als Auftrag: 

Es sind Massnahmen und Vorschläge auszuarbeiten um 
das kurz-, mittel- und langfristige Überleben der 
Bergbahnen zu sichern.
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3. Finanzierungsbedarf und -varianten 
BBT
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Finanzierungsvarianten BBT

• Ausgangslage ist Gutachten Hanser und Partner
ergänzt mit Umfrage bei Ein- und Zweitwohnern

• BBT und Gemeinde erarbeiten darauf aufbauend
Varianten wie die Zukunft der BBT gesichert
werden kann.
Unter anderem:

• Reorganisation Tourismuswesen
• Überarbeitung Ticketstruktur
• Gemeindebeitrag / Service Public
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Finanzielle Eckwerte
Jährliche Betriebsrechnung

35'000 Gäste

1.05 Mio 
Ertrag

1.2 Mio 
Aufwand

0.15 Mio 
Verlust

30 CHF / Gast

5000 
Gäste
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Finanzielle Eckwerte
Grossinvestitionen unabhängig von Pendelbahn

2021 2024 2027 2030

600 Elektro WS 500 Mech / Bau WS

350 Elektro HK

50 Seil Joch

280 2 Pisten-Fz 100 Gutachten SB

1.9 Mio
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Finanzielle Eckwerte
Grossinvestitionen abhängig von Pendelbahn

2021 2024 2027 2030

400 Mech / Bau HK

350 Elektro / Antrieb / Station Gü

50 Seil Gü

350 2 Pisten-Fz

1.5 Mio

200 Elektro / 
Station Joch

180  
Pi-Fz
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Finanzbedarf 2021 – 2030 (9 Jahre)

Eingeleitete Schritte
• Verkauf Furgglis
• TO Tschiertschen => deckt Betriebskosten
• Tarife => rund 120 KCHF mehr Einnahmen

(bei 35K Ersteintritten)
• Ausarbeitung von Einsparmöglichkeiten

Varianten zur Deckung der restlichen Kosten
• AK Erhöhung
• Gemeindebeitrag
• Einsparungen3.
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Tarife

=> Vergleichbare Tarife mit konkurrierenden Skigebieten

Schritt 1: Ticketstruktur Schritt 2: Altersstruktur Schritt 3: Preisstruktur

Webshop
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4. Stand der Massnahmenumsetzung und 
Ausblick
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Die möglichen Visionen

Geplantes Vorgehen

Vision A
Tschiertschen als 
Tourismusort mit 
heutigem kleinen 

Skigebiet

Vision B
Tschiertschen ohne

Skigebiet

Vision C
Tschiertschen als 
Tourismusort an 

Arosa angebunden

L2 Service Public 
L1 Pendelbahn nach 

ArosaL5 Skigebiet stilllegen

L4 Skigebiet höher
legen M7 Verbindung Parpan

 machbar, wenn Tschiertschen will,  denkbar / es bestehen aber Fragezeichen, machbar,
 ausgeschlossen


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Aktueller Stand der Massnahmen

Geplantes Vorgehen

K5 Liegenschaftssteu-
er auf 2‰ erhöhen

K7 Beiträge aus 
Gemeindehaushalt

K6 Leistungsauftrag 
Winterwanderwege

K9 Spenden / AK-
Erhöhungen

K 10 
Leistungsreduktion

K4 Parkplatz-
bewirtschaftung

K2 Erhöhung Touris-
mus-/Gästetaxen

K1 Tarifsystem

K3 Verschlankung 
TVTP

K 8 Darlehen oder 
Kauf Gastronomie



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Neue Organisation Tourismus und Marketing

Gemeinde 

2 Reorganisation

Tourismustaxen 42
Gästetaxe 197
Gemeindebeiträge 100

90

In TCHF

62.5

Einnahmen Eishüttli 8.5
Mitgliederbeiträge 9

TVTP
Overhead

Arbeitsgruppen  und 
Projekte 
Nostalgiepostauto 

10

40

Unterhalt 30

25

Post
Poststübli

Erträge Post ca. 30

BBT
32 150

Marketing
Chur Tourismus

339+/- 30

Leitung

10
Gästeinformation
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Pendelbahn nach Arosa 

Stand Abklärungen Anbindung an Arosa

--- Piste
--- Pendelbahn

Knapp 4 km Länge
Kosten: max. MCHF 20 
Förderleistung 300 - 500/h
8 Min. Fahrzeit
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Pendelbahn nach Arosa

Stand Abklärungen Anbindung an Arosa

Beispiel: Disentis

Beispiel: Disentis

Kosten?

Erträge?

Technik?

Will Tschiertschen?

Partner K-A-L?

Umweltschutz?

Zu klären

?
?


()


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Restrukturierungsplan

Stand Abklärungen Anbindung an Arosa

2019 JH 1 2019 JH 2 2020 JH 1 2020 HJ2 2021 HJ1 2021 HJ2

Kommerzielle Optimierung & Tarife BBT

Diskussion 
Stakeholder 

inkl. 
Bevölkerung

Restrukturierung TVTP

Business Case „Verbindungsbahn“  und 
Rückführungspiste

Umweltbericht

Tourist. 
Gesamt-
konzept

Strategie-
entwicklung
Diskussion 

Bevölkerung

Projekt 
Ver-

bindungs
-bahn 

einleiten

Verkauf „Furgglis“ Wirksam

Wirksam

Wirksam

Räumliches 
Leitbild

Abklärungen 
Technische 

Machbarkeit 
(Garaventa)

Defizitgarantie über Service Public 
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Fazit für die Gemeinde

Zur Sicherung des mittel- und langfristigen Erhalts der Bergbahnen Tschiertschen und 
einer allfälligen Erschließung nach Arosa, bleiben auf Seite der Gemeinde drei Instrumente
zur Deckung des Kapitalbedarfs der BBT:

1. Erhöhung der Liegenschaftssteuer (betrifft alle Grundstücksbesitzer)

2. Erhöhung der Tourismus- und Gästetaxen (betrifft vorwiegend
Zweitwohnungsbesitzer/Gäste)

3. Einführung einer Elektrizitätsabgabe an das Gemeindewesen (betrifft alle 
Strombezüger)

Gegenstand einer Umfrage und Abstimmung im 2021
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5. Fragen und Diskussion
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